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wir allen Partner:iinnen, Stadten und Kommunen,

Investor:innen, Kolleg:innen, Nutzer:innen und allen
Interessierten einen Einblick in die Leistungen und Aktivitaten
von MILES in Bezug auf nachhaltiges Handeln und die damit
einhergehende wirtschaftliche, 6kologische und gesellschaft-
liche Verantwortung, die wir tGbernehmen, geben.

Im Bereich Gutes Geschaftsmodell gehen wir detailliert
auf die Nachhaltigkeit unseres Unternehmens, die Digita-
lisierung unserer Prozesse und die Entwicklungsmoglich-
keiten von MILES ein.

e Im Kapitel Gut fiir die Umwelt befassen wir uns mit den
Auswirkungen von MILES auf die Nachhaltigkeit in Stad-
ten und Siedlungen, stellen unseren CO»-AusstoB3 und
unsere CO»-Einsparungen gegenliber und widmen uns
dem nachhaltigen Managen von Ressourcen.

e Im Abschnitt Gut fiir die Menschen zeigen wir, welchen
Mehrwert MILES flr die Gesellschaft bietet, wie wir den
Umgang mit unseren Mitarbeitenden nachhaltig gestalten
und welche Charity-Projekte uns am Herzen liegen.

Fir die Wesentlichkeitsanalyse und die damit einhergehende
Gap-Analyse wurden vorab die flir MILES wichtigsten Stake-
holdergruppen definiert und Stakeholderinterviews gefiihrt. In
Bezug auf das dadurch ermittelte Leistungsniveau, den Status
quo und die Handlungsbedarfe haben wir nachhaltigkeits-
relevante Kennzahlen ermittelt und messbare Ziele fiir eine
nachhaltige Zukunft fiir MILES definiert.
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MILES MOBILITY
IM PORTRAT

MILES Mobility ist der groBte konzernunabhéangige Carsharing-Anbieter

Deutschlands und hat seinen Hauptsitz in Berlin. MILES ist in

insgesamt acht Stadten der Bundesrepublik aktiv.

as Angebot von MILES Mobility
D umfasst Carsharing und Transpor-

tersharing im kilometerbasierten
Abrechnungsmodell sowie flexible Tarife
flr Tagesmieten bis zu 30 Tagen - alles im
komfortablen stationslosen Free-floating-
System. Die Flotte flihrt unterschiedliche
Fahrzeugmodelle und -groBen und orien-
tiert sich an den verschiedenen Bedirfnis-
sen der Nutzer:innen. Zudem gibt es seit
2021 Charity-Cars, deren gesamte Fahrt-
einnahmen an gemeinnitzige Organisatio-
nen und Projekte gespendet werden.

Rund 300 Menschen arbeiten in Berlin,
Potsdam, Hamburg, Miinchen und im
Rheinland fur MILES. Im Jahr 2021 machte
unser Unternehmen einen Gesamtumsatz
von knapp Uber 47 Millionen Euro. Ent-
scheidend dabei ist flir uns, Wachstum mit
Nachhaltigkeitskriterien zu vereinbaren.

Einleitung

Im Rahmen unserer MILES Nachhaltig-
keitsstrategie legen wir den Schwerpunkt
auf finf Sustainable Development Goals
(SDGs) der Vereinten Nationen, auf die wir
durch unser unternehmerisches Handeln
den starksten Einfluss nehmen kdénnen:
Als Carsharing-Anbieter gestalten wir als
Teil eines komfortablen, zuverldssigen

und umweltschonenden Mobilitatséko-
systems den Verkehr der Zukunft fiir nach-
haltige Stddte und Siedlungen (SDG 11)
mit. Mit unserem Angebot reduzieren

wir klimaschadliche AusstéBe durch die
Substitution privater Autos (SDG 13) und
machen individuelle Mobilitat fur alle
zuganglich. Das verringert soziale Un-
gleichheit (SDG 10). Bei MILES sind alle
Geschlechter gleichgestellt (SDG 5) und
bei unseren internen Prozessen achten wir
auf nachhaltige Konsum- und Produktions-
weisen (SDG 12).

Break-Even
2021

Rund

70.000€

hat MILES 2021 gespendet

Okologisch

Rund

91.600t

CO2 sparte die MILES Flotte 2021

I il
2016 291

Griindung Mitarbeitende

>
4915

Fahrzeuge

Nachhaltigkeitsbericht 2021

Potsdam

el
740.000

registrierte
Nutzer:innen
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»UNSER ZIEL IST ES,
EIN TEIL DES PERSONLICHEN
MOBILITATSMIXES ZU SEIN“

Was erwarten Kund:innen heute von
Mobilititsdienstleister:innen in puncto
Nachhaltigkeit?

WELCIENH Die Erwartungshaltung
unserer Kund:innen in puncto Nach-

haltigkeit ist gestiegen. Sie wiinschen
sich, dass Unternehmen nachhaltig
handeln, einen geringen CO,-AusstoB
haben und der Umwelt und dem urba-
nen Raum etwas Gutes tun. Genau hier
setzen wir an!

, Unser Geschiftsmodell
Carsharing ist auf
verschiedenen
Ebenen nachhaltig.

Oliver Mackprang, CEO

Einleitung

Wie hat sich MILES Mobility auf diese
verinderten Kund:innenbediirfnisse
eingestellt?

Damit Carsharing eine
echte Alternative zum privaten Pkw
darstellt, sind mehrere Punkte ent-
scheidend. Es muss ein passendes
Auto bereitstehen, das die Kund:innen-
bedirfnisse in diesem Moment perfekt
deckt. Die Hlirde zum Einstieg muss so
gering wie moglich sein. Wir lassen so-
gar junge Fahrer:iinnen als Carsharing-
Nutzer:innen zu, die gerade erst den
Fuhrerschein erhalten haben. Damit
wollen wir nicht nur Leute, die bereits
ein eigenes Auto haben, aus diesem
herausholen, sondern junge Menschen
von Anfang an flr Carsharing begeis-
tern und von der Anschaffung eines
eigenen Pkw abbringen. Ein weiterer
Punkt ist unser kilometerbasiertes
Pricing, das macht die Nutzung sehr
transparent und planbar und auch ein
Stlick sozial gerechter. Wir verzichten

Oliver Mackprang, CEO

auf groBe Preisspitzen bei hohen Aus-
lastungszeiten, was den Zugang zum
Individualverkehr flir jede Person zu
fairen Preisen ermdéglichen soll. Unser
Geschéaftsmodell Carsharing ist auf
verschiedenen Ebenen nachhaltig.

Welche Rolle spielt dabei der Faktor
E-Mobilitét? Wie will MILES weiter
nachhaltig wachsen?

Mackprang: [=R\WVlelolllie MR N
Mittel der Wahl. Es ist direkt auf den

Faktor Umwelt abgestellt. MILES hat in
der Vergangenheit die wirtschaftliche
Nachhaltigkeit stark in den Fokus ge-
stellt und parallel dazu mit alternativen
Antriebssystemen experimentiert und
getestet, welche Technologie tatsach-
lich die besten Nachhaltigkeitswerte
erzielt. Aufgrund der Ergebnisse haben
wir uns vorgenommen, in Zukunft noch
stérker zu elektrifizieren, ohne jedoch
die 6konomische Nachhaltigkeit aus
den Augen zu verlieren. SchlieBlich ist

Eyvindur Kristjansson, CFO

in der Gesamtbilanz ein Carsharing-
Pkw mit klassischem Antriebssystem
immer noch nachhaltiger als jedes
private Fahrzeug.

Kristjansson: JURERSE-ERIn i T Ty

wichtig, Fahrzeuge anzubieten, die zu
den Kund:innenbediirfnissen passen.
Aktuell ist das Angebot an E-Fahrzeu-
gen mit entsprechender Reichweite
noch beschrankt am Markt. Das wird
sich vermutlich in absehbarer Zeit &n-
dern. Unser Ziel ist es, in Bezug auf
E-Fahrzeuge schneller zu wachsen als
der Markt, jedoch sind wir auch abhéan-
gig von der technologischen Entwick-
lung der Autos und der Ladeinfrastruk-
tur. Die E-Fahrzeuge von heute haben
einen immensen Wertverlust, wenn der
néchste Technologiesprung kommt.
Deshalb miissen wir ganz genau
darauf achten, wann wir groBflachig in
E-Fahrzeuge investieren kdnnen, ohne
die 6konomische Nachhaltigkeit zu
gefdhrden.

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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, Wir wollen mit MILES einen
Wechsel hin zur Shared
Mobility herbeifiihren.

Eyvindur Kristjansson, CFO

Einleitung

Welchen Stellenwert haben
Digitalisierungsldsungen?

Digitalisierung ist das
Ruckgrat unseres Angebots und hilft
uns, interne und externe Prozesse zu
automatisieren und damit schneller
zu skalieren. Zudem ist es uns wichtig,
dass die Bedienung unserer App im
Sinne der Customer-Experience ein
Erlebnis flir unsere Kund:innen ist.
Digitalisierung ist das A und O.

Egal, ob es um Repa-

raturen, Service oder Buchungen geht:
Wir beschaftigen uns in Entschei-
dungsprozessen immer mit der Frage,
welche Abléaufe wir noch digitalisieren
kdonnen.

Wie schaut es im Bereich der sozialen
Nachhaltigkeit aus? Was macht MILES
Mobility hier konkret, sowohl extern als
auch intern?

WELCIENH Flr mich ist das einer

der Kernpunkte beim Thema Nach-
haltigkeit. Man kann nachweisen, dass

Gesellschaften, die Zugang zu be-
zahlbaren, hochwertigen, piinktlichen,
schnellen und flexiblen Mobilitats-
I6sungen haben, produktiver sind und
mehr Wohlstand genieBen als Gesell-
schaften, wo dies nicht der Fall ist. Das
geht auch einher mit Chancengleich-
heit, sozialem Frieden und Gerechtig-
keit. Mobilitdtszugang ist definitiv ein
Indikator daflir. Wir kommen hier in
Deutschland ja aus einer komfortablen
Situation mit vielen privaten Pkw. Trotz-
dem oder gerade deshalb gibt es den
gesellschaftlichen Wunsch, Individual-
verkehr zu reduzieren und etwa starker
auf den OPNV zu setzen. Wir wollen
mit Carsharing die Liicke schlieBen, die
ohne privaten Pkw entstehen wiirde.
Deshalb sprechen wir mit unserem
Angebot sowohl die Menschen an, die
sich nachhaltiger bewegen wollen und
daher auf ihren eigenen Pkw verzich-
ten, als auch die Menschen, die aus
finanziellen Griinden bisher keinen
Zugang zu Individualverkehr hatten.
Wir engagieren uns auch regelmaBig
flir soziale Projekte und haben etwa
das MILES Charity-Programm ins Le-
ben gerufen. Im Zuge dessen arbeiten
wir in den Stadten, in denen wir mit
MILES aktiv sind, stark mit Vereinen
und Organisationen zusammen, die
sich um Integration, Bildung und
Chancengleichheit kiimmern. Auch in-
tern bei unseren Mitarbeitenden haben
wir die soziale Gerechtigkeit im Blick.
Uns ist das Thema faire und trans-
parente Bezahlung extrem wichtig. Bei
der Auswahl unserer Mitarbeitenden
achten wir darauf, eine gute Mischung

aus allen sozialen Schichten und Bil-
dungsniveaus zu haben. Wir wollen als
Unternehmen die Gesellschaft abbil-
den und allen Angestellten persénliche
Entwicklungsmoglichkeiten bieten.

Wie bindet ihr eure Mitarbeitenden in den
Nachhaltigkeitsprozess von MILES mit ein?

DEXTIENr Wir integrieren unsere
Mitarbeitenden sowohl in den ge-
sellschaftlichen als auch in den
wirtschaftlichen Nachhaltigkeitspro-
zess. Wir sind ein sehr transparentes
Unternehmen und gew&hren unseren
Kolleg:innen tiefe Einblicke. AuBerdem
lassen wir ihnen freie Hand in der Ge-
staltung und Steuerung von Variablen,
die fiir den jeweiligen Aufgabenbereich
wichtig sind. Innerhalb ihres Arbeits-
feldes haben alle Mitarbeitenden die
Mdglichkeit, ihren personlichen Be-
reich nachhaltiger zu managen.

Auch in Bezug auf die 6kologische
Nachhaltigkeit legen wir den Grund-
stein flir mehr Transparenz. Schon
heute versteht ein:e Mitarbeitende:r
unseres Callcenters, welche Auswir-
kung ein Anruf auf die wirtschaftliche
Nachhaltigkeit von MILES hat, jedoch
noch nicht, wie sich das fiir die 6ko-
logische Nachhaltigkeit verhalt. Solche
Ablaufe wollen wir in Zukunft aufboh-
ren und planen hierzu einen Nachhal-
tigkeitsprozess. Damit sind wir jedoch
noch ganz am Anfang.

Kristjansson: V@RIV IS

arbeitenden ist Nachhaltigkeit schon
heute ein Teil ihrer DNA. Sie nutzen

selbst unser Produkt und spiegeln die
Werte von MILES nach auBen wider.

Was sind eure niichsten Ziele?

WELLGIENTH Wir wollen Carsharing
noch mehr im Bewusstsein der Be-

volkerung etablieren. Denn dessen
Nutzung ist heute gemessen am
Gesamtmobilitdtsmix leider noch im
Promillebereich. Das wollen wir weiter
ausbauen. Denn die Vorteile besonders
in Stadten sind immens. Um hierbei
noch besser zu werden, miissen wir
uns standig hinterfragen und weiter-
entwickeln, um mit unseren Angeboten
noch besser zu werden. Das ist unser
wichtigstes Ziel.

IEEETH Wenn man heute zehn

Haushalte befragt, ob sie Carsharing
nutzen, stimmt dem statistisch ge-
sehen hochstens einer davon zu. Unser
Ziel ist es, mit unserem Angebot dazu
beizutragen, dass in Zukunft mehr als
ein Haushalt angibt, Shared Mobility
zu nutzen. Unsere Mission ist es, hier
einen Wechsel herbeizuflihren.

, ’ Um noch besser zu werden,
miissen wir uns stindig
hinterfragen und weiterentwickeln.

Oliver Mackprang, CEO

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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WESENTLIGHKEITSANALYSE

Ziel der Wesentlichkeitsanalyse war die Ermittlung der relevanten
Nachhaltigkeitsthemen und Herausforderungen fiir MILES. Es ging dabei um
die Identifikation relevanter Handlungsfelder mit Einfluss auf das heutige

und zukliinftige unternehmerische Handeln von MILES und entsprechende

Auswirkungen auf den Geschaftserfolg.

m die Ziele zu ermitteln, haben wir uns im Rahmen einer Umfeldanalyse die regula-

torischen Anforderungen angeschaut sowie Trends und Entwicklungen anhand von

Studien und einer Presseschau analysiert. Im Fokus standen hier vor allem die Ver-
bande und die Wissenschaft, Nichtregierungsorganisationen (NGOs) sowie die aktuelle
politische Diskussion. Im Rahmen von qualitativen Interviews und einer Onlinebefragung
haben wir sowohl interne als auch externe Stakeholder befragt, um deren Einschatzung
zur Wesentlichkeit von Nachhaltigkeitsthemen flir das Geschaftsmodell von MILES
Mobility zu erfahren.

Folgende Grafik visualisiert das Vorgehen von MILES:

Trends und
Entwicklungen

Stakeholder Stakeholder
(extern) (intern)

Megatrends,
Medien, Verbande,
NGOs, Politik,
Wettbewerber:innen

Reporting CSRD Onlinebefragung, telefonische Befragung
EU-Taxonomie 7 Interviews
DNK (Geschaftsfiihrung, Mitarbeitende,
Gesellschafter:iinnen, Kreditgeber:innen,
Geschéaftspartner:iinnen, Kund:innen,
Vertretende der Kommunen)

v

Relevanzbewertung und Priorisierung

Zentrale Handlungsfelder MILES Mobility

Im Fokus standen dabei die Auswirkungen auf die Geschéftsrelevanz und die Bedeutung
flr externe Stakeholder. Mit eingeflossen ist auch der Impact auf Umwelt, Gesellschaft
und Wirtschaft. Im Ergebnis ist daraus eine Wesentlichkeitsmatrix entstanden, die die
einzelnen Ergebnisse zusammenfasst.

Einleitung

Wesentlichkeitsmatrix

Potenziell wesentliche Themen aus
Umfeldanalyse, Stakeholderinterviews
(intern/extern), Onlinebefragung

Hohe
Wesentlichkeit

@» Kundenzufriedenheit
@ Nachhaltigkeitsstrategie

LE, Nachhaltige Produkte und Dienstleistungen

@ Externe Kommunikation @ Gesellschaftliches Engagement

Lg Produktsicherheit

ﬁgﬁ Aus- und Weiterbildung

0 Qo Rekrutierung und Bindung
an von Mitarbeitenden

ﬁgﬁ Work-Life-Balance

@ ‘Ressourcenschonung

:@:Energieeffizienz @ Unternehmenskultur

:@:Nachhaltige Beschaffung

Q
ﬁ”ﬁ Diversity

@ Compliance

L@. Verbraucherschutz/

-(m - Dienstreisen und

=% Datenschutz

Relevanz fuir Stakeholder

Fuhrparkmanagement

000 Interne Kommunikation/
(ﬂ”) Mitarbeitendensensibilisierung

Geschéftsrelevanz fir MILES Mobility

Prio1 Prio 2 Prio3 Prio4

Nachhaltigkeits-

0Qo0 ... .
management m Mitarbeitende

:@:Geschéftsbetrieb

Kund:innen
=% und Produkte

Aus dem Prozess haben sich neun von 18 ausgewahlten Nachhaltigkeitsthemen als flr
MILES Mobility wesentlich herauskristallisiert, wobei drei eine liberaus hervorgehobene
Bedeutung erfahren. Der folgende Bericht geht auf die genannten Handlungsfelder ein.

Nachhaltigkeitsbericht 2021  MILES


Mueller.C
Notiz
Letztes Jahr erstellt, weiterhin relevant und Grundlage


NACHHALTIG
WACHSEN

Strategie mit Zukunft

Digital macht transparent

Luft nach oben

‘I SUSTAINABLE CITIES 12 RESPONSIBLE

L AND COMMUNITIES CONSUMPTION
E H A FT M D E o)
L L [g]==|==[==
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STRATEGIE
MIT ZUKUNFT. __ _

Mobilitat sollte gemeinsam genutzt, nachhaltig und

fiir alle zuganglich sein — davon sind wir Giberzeugt.

Mit MILES Mobility setzen wir uns fiir eine erfolgreiche

Verkehrswende ein, indem wir mit unserem Angebot —

das multimodale Verkehrsverhalten férdernund |

e |

—

so eine nachhaltige Mobilitét in Stadten schaffen. =

arsharing ist ein wichtiger und notwen-

diger Bestandteil einer auf Nachhaltig-

keit ausgerichteten Mobilitatsstrategie.
Ein ressourcenschonendes, stadtvertragli-
ches, auf erneuerbare Energien fuBendes
Verkehrsverhalten braucht verschiedene,
moglichst umweltvertrégliche Mobilitats-
formen: Der OPNV, Rad- und FuBverkehr
sowie Sharing-Angebote miissen zu einem
intelligent verkniipften Mobilitdtsangebot
zusammengefiihrt werden, das keine Barrie-
ren zwischen den Verkehrstrager:innen kennt
und den Nutzer:innen reibungslose Ubergan-
ge ermoglicht.

Gutes Geschéaftsmodell

Das alles schlieBt die private Pkw-Nutzung
nicht aus, es relativiert jedoch ihre Bedeutung
durch die Starkung der Alternativen.

Mehr Carsharing, weniger Individualverkehr

Auto ja, nur muss es nicht das eigene sein.
Carsharing-Angebote wie MILES schlieBen
die Liicke zwischen OPNV, Rad, Roller und
FuBverkehr und ergdnzen oder ersetzen den
privaten Pkw: Sie ermoglichen neben den

von Bussen und Bahnen bedienten Achsen
individuelle Mobilitdt, ohne jedoch dem OPNV
Konkurrenz zu machen. Sie bieten Komfort
und Schnelligkeit gerade dort, wo Rad, Roller

"4

ENJOY YOUR
ELEC-TRIP!

935

deutsche Kommunen haben 2021
den Nutzen von Carsharing
erkannt (1).

und die eigenen FiiBe aufgrund der Strecken-
lange oder der Beférderungsaufgabe (mehrere
Personen, Lasten) nicht gentigen.

MILES bietet Pkw-Besitzer:innen eine
komfortable und flexible Alternative. Dank
Carsharing nutzen Menschen ihr Privatauto
seltener und sind eher bereit, ganz auf den
Besitz eines eigenen Pkw zu verzichten (2).
Menschen ohne Auto wiederum sind viel eher
bereit, von der Anschaffung eines Fahrzeugs
abzusehen (3), dessen Produktion allein
erhebliche Ressourcen benétigt (4) und viel
Kohlendioxid freisetzt - ohne einen einzigen

MILES

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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Kilometer gefahren zu sein. So zeigte eine
Untersuchung in Miinchen, dass in Haus-
halten mit wenig oder keiner Carsharing-
Nutzung die Pkw-Anzahl statistisch bei 0,81
Fahrzeugen pro Einwohner:in liegt, in Haus-
halten mit sehr haufiger Carsharing-Nutzung
jedoch auf 0,46 Pkw pro Einwohner:in ge-
sunken ist (5).

Gemeinsam fiir mehr Mobilitatsmix

Wissenschaftliche Studien zeigen, dass
Carsharing die Verlagerung auf andere
Mobilitdtsformen aus dem Umweltverbund
fordert und dass die Verknlipfung von Car-
sharing-Angeboten und Mobilitatsplattformen

Gutes Geschéaftsmodell

Nutzer:innen motiviert, verstarkt das Rad und
die 6ffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen (6).
So kann langfristig der Autoverkehr in den
Stadten reduziert werden.

Mehr E-Mobilitat

Lag der Marktanteil elektrischer Fahrzeuge

im deutschen Pkw-Bestand am 1. Januar 2022
bei 1,3 Prozent (7), erreichte er zum gleichen
Zeitpunkt bei den Carsharing-Anbietern des
Landes bereits 23,2 Prozent (8). Infolgedes-
sen reduziert Carsharing die Emissionen im
Verkehrssektor, vor allem die des klimaschad-
lichen Kohlendioxids, und schont gleichzeitig
zahlreiche Ressourcen.

Mehr Aufenthaltsqualitat auf den StraBen

Zudem trégt Carsharing dazu bei, die in Bal-
lungsraumen knappe Ressource Raum besser
zu nutzen, Autoldrm zu reduzieren und die
Luftverschmutzung einzuddmmen. Uber den
Tag verteilt wird ein privater Pkw im Durch-
schnitt knapp Uber 4 Prozent der Zeit bewegt,
Uber 95 Prozent steht er ungenutzt im StraBen-
raum. Ein Carsharing-Auto hingegen wird tag-
lich von mehreren Kund:innen genutzt und ist
im Schnitt 25 Prozent des Tages in Bewegung.

25%

@ Fahrtzeit
MILES Auto
pro Tag

Unser Geschaftsmodell

4,2%

@ Fahrtzeit
privates Auto
pro Tag

Co

Carsharing wirkt sich in vielen Aspekten also
positiv auf Umwelt und Menschen aus und ist
somit als Geschaftsmodell an sich nachhaltig.

Positive Wirkungen

Kund:innen und Produkte
Hohere Wohnqualitdt und mehr Aufenthaltsqualitéat
« weniger Individualverkehr
- weniger Bedarf an Verkehrsflachen
« weniger Luftverschmutzung
- weniger Larm
Mehr klimaschonender Verkehr
« Férderung der E-Mobilitat
« Vermehrter Einsatz moderner Fahrzeuge
« Starkung des OPNV und des multimodalen Verkehrsverhaltens
Mitarheitende
zukunftsfahiges Arbeitsumfeld
Geschiftshetrieb
CO2-neutraler Betrieb in 2026
Starkung nachhaltiger Lieferketten
Nachhaltigkeitsmanagement
Intrinsisch nachhaltiges Geschaftsmodell
Unterstiitzung von Charity-Projekten

Negative Wirkungen
© Umwelt

CO,-AusstoB durch Verbrennermotoren
Fahrzeug- und damit entsprechender Ressourcenbedarf

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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Gutes Geschéaftsmodell

niy

DIGITAL MAGHT
TRANSPARENT

Die Attraktivitat von MILES Mobility als Carsharing-Anbieter fiir

om Herunterladen unserer
v App Uber die Registrierung bis

hin zur erfolgreichen Buchung
und der Abrechnung nach Fahrt-
ende erfahren Nutzer:innen einen
nahtlosen, einfachen Prozess: Es
gibt eine Plattform fir alle Schritte
und jeder davon ist aus sich heraus
verstandlich und intuitiv. Zudem
sind die Preise transparent und auf
einen Blick ersichtlich. Ein weiterer
Vorteil ist, dass das Angebot 24/7
genutzt werden kann.

Falls es doch Fragen gibt, kdnnen
Kund:innen in unseren umfang-
reichen FAQ Antworten finden und
den rund um die Uhr verfligbaren
MILES Support nutzen: telefonisch
und per Mail. Dabei helfen uns die
Ruckmeldungen unserer Kund:in-

nen, das Nutzer:innenerlebnis der
MILES App und Website weiter zu
verbessern.

Reibungsloser Ablauf

Unser Tech- und Produktteam
kiimmert sich darum, dass unsere
MILES App technisch immer ein-
wandfrei funktioniert. Denn unser
Angebot soll unseren Nutzer:innen
jederzeit komplikationslos zur
Verfligung stehen. Unser Produkt-
team ist deshalb kontinuierlich da-
bei, neue Funktionen zu entwickeln
und Verbesserungen innerhalb

der App vorzunehmen. Denn die
App- Weiterentwicklung ist niemals
abgeschlossen. Wenn wir neue Fea-
tures wie beispielsweise Auslands-
fahrten launchen, One-Way-Fahrten
in andere Stadte ermoglichen oder

Nachhaltigkeitsbericht 2021 ﬁﬂ’l‘s
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neue Gebiete erdffnen, geht damit
immer auch ein groBer technischer
Prozess einher, der die Nutzung der
App zu keinem Zeitpunkt beeintrach-
tigen darf.

Integration in MaaS-Plattformen

Mobility-as-a-Service-Plattformen
(MaaS-Plattformen) biindeln verschie-
dene Mobilitdtsdienstleistungen wie
etwa Car- und Bikesharing, OPNV und
Taxis. Die reibungslose Einbindung
unseres Angebotes in die diverse

Gutes Geschéaftsmodell

Mobilitatsplattformen des OPNV und
ihrer zugehdrigen Apps beziehungs-
weise in die Angebote privater Unter-
nehmen ist eine Herausforderung.
2019 erfolgte beispielsweise die erste
sogenannte Tiefenintegration von
MILES in die Berliner Plattform Jelbi,
2020 wurde unser Angebot unter
anderem in die europaweit genutzte
Plattform FREE NOW eingefligt.

Der Aufwand zur Integration unserer
Services in Fremdplattformen und

ihre Apps ist hochkomplex. Daten-
schutz und Datensicherheit stehen
an oberster Stelle und erfordern
Sorgfalt und Integritat. Uber die je-
weilige API-Schnittstelle missen alle
Schritte zur Abbildung einer MILES
Buchung abgebildet werden. Das
erfordert eine ressourcenintensive
Abstimmung zwischen allen Betei-
ligten und diverse Adaptionen. Sie
liegen je nach Plattform bei MILES
als Mobilitatsanbieter, bei dem:der
Plattformbetreiber:in oder bei beiden

Partner:innen gemeinsam. Dariiber
hinaus missen die Partner:innen per-
sonelle Ressourcen fiir die Wartung
und die Weiterentwicklung der Diens-
te bereithalten. Wir sind bestrebt, die
Zahl unserer Partnerschaften weiter
zu erhéhen, um unseren Service még-
lichst vielen Menschen zur Verfligung
zu stellen.

Mehr Informationen zum Schulter-
schluss mit dem OPNV gibt es auf
Seite 21.

Faturbersit Bis MILES
e gttt

Einfach MILES App 6ffnen.

Fahrzeug fiir zehn Minuten kostenfrei reservieren.

Mit der App das Fahrzeug 6ffnen und losfahren!

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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LUFT NAGH OBEN

Unser Blick ist stets in die Zukunft gerichtet. Wir wollen weiter wachsen und sehen
zahlreiche Entwicklungsméglichkeiten. Denn die Anzahl an potenziellen neuen
Kund:innen ist ungebrochen hoch. Aktuell gilt es, noch 95 Prozent aller

Fahrberechtigten in Deutschland von Carsharing-Angeboten zu iiberzeugen und einen
GroBteil der 48 Millionen privaten Pkw in Deutschland durch Carsharing-Autos zu
ersetzen. Zudem erkennen immer mehr Stédte und Gemeinden die Vorteile von
Carsharing, was uns als Anbieter weit:emre Méglichkeiten zur Expansion bietet.

13 Gutes Geschaftsmodell Nachhaltigkeitsbericht 2021 MILES
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wéchst kontinuierlich: Der Bundesverband Car-

Sharing e. V. (bcs) zahlte zu Jahresbeginn 2022 in
Deutschland rund 30.000 Carsharing-Fahrzeuge, die von
etwa 3,4 Millionen Teilnehmer:innen genutzt werden. Das
sind rund 6 Prozent der insgesamt 57,7 Millionen Personen,
die in Deutschland Uber einen Fiihrerschein verfiigen (9)
und entspricht im Vergleich zum Vorjahr einer Steigerung
an Carsharing-User:innen von 18 Prozent (10). Noch ein-
drucksvoller ist das Wachstum, wenn man ein paar Jahre
mehr zurlickblickt: 2012 lag die Zahl der Teilnehmenden
noch weit unter 500.000 (11).

D as Interesse der Autofahrer:iinnen an Carsharing

Parallel zur Zahl der Nutzer:innen steigt auch die der Stad-
te und Gemeinden mit einem stationsbasierten, stations-
ungebundenen und kombinierten Carsharing-Angebot.
Bereits 935 deutsche Kommunen haben 2021 den Nutzen
von Carsharing erkannt. Das sind 80 Kommunen mehr als
im Vorjahr (12). Allerdings stellen sich die Rahmenbedin-
gungen flr die Carsharing-Branche ganz unterschiedlich
dar. Das Gesetz zur Bevorrechtigung des Carsharings er-
moglicht den Kommunen, separate Parkplatze im 6ffent-
lichen StraBenraum festzulegen, die nur von Carsharing-
Fahrzeugen genutzt werden diirfen. Allerdings werden die
Regelungen auf lokaler Ebene oft individuell ausgelegt.
Hier bedarf es weiteren Austauschs und weiterer Aufkla-
rungsarbeit. Eine Losung ist, Expertise zu teilen, bewahrte
Ablaufe aus anderen Stadten zu adaptieren und gemein-
same Konzepte mit den Kommunen und den Carsharing-
Unternehmen zu entwickeln.

Wachstumspotenzial

Das eigene Auto gilt nach wie vor als Garant individueller
Mobilitat (13), das viele Menschen allerdings zunehmend
entemotionalisiert betrachten (14). Die Bereitschaft
wéchst, das Auto mit anderen zu teilen. Einer der Griinde
dafir ist sicherlich, dass ein GroBteil der Menschen um-
sichtiger geworden ist, sich mehr um seine Umwelt und

Gutes Geschéaftsmodell

die negativen Folgen des Klimawandels sorgt, sein eigenes
Verhalten hinterfragt und bereit ist, Dinge zu dndern. Des-
halb erwarten wir auch in Zukunft weiterhin eine positive
Entwicklung des Carsharing-Markts.

Die Neuwagenpreise steigen von Jahr zu Jahr (15), ebenso
haben in den vergangenen Jahren Zahl und Umfang von
Staus zugenommen (16). So gehen Fachleute davon aus,
dass der infolge der Corona-Pandemie und der aktuellen
Lieferkettenprobleme eingebrochene Pkw-Absatz ab-
sehbar auf splirbar niedrigerem Niveau verharren wird.
Wurden in Westeuropa in den Jahren bis 2019 jahrlich
rund 14 Millionen Fahrzeuge verkauft, sind es seit 2020
weniger als elf Millionen Pkw jahrlich - ein Wert, der auch
2022 und 2023 nicht Uberschritten werden dirfte (17). Vor
diesem Hintergrund sehen wir flir MILES heute und kilinftig
sehr gute Wachstumspotenziale. Bisher konnten wir die
Zahl der eingesetzten Fahrzeuge jahrlich deutlich erhdhen:
von rund 1.500 Fahrzeugen im Jahr 2019 auf 3.000 im Jahr
2020 und auf knapp 5.000 im Jahr 2021. Dieses Wachstum
planen wir, auch zukiinftig beizubehalten. Kontinuierlich
stieg auch der Umsatz, der sich von 2020 auf 2021 auf

47 Millionen mehr als verdoppelt hat. SchlieBlich erhdhte
sich die Zahl der Nutzer:innen von 2020 zu 2021 um Uber
50 Prozent auf mehr als 740.000.

MILES Fahrzeugflotte

Die konstante Erweiterung unseres Geschéftsgebiets in
neue Stadte und Stadtquartiere ist fester Bestandteil der
Wachstumsstrategie. Um welche Stadte und Stadtquartie-
re wir unser Geschaftsgebiet erweitern, richtet sich nach
verschiedenen Kriterien: Je hoher die Bevolkerungsdichte,
je besser ausgebaut der OPNV und je intensiver der Mix
aus Arbeit, Freizeit und Wohnen an einem Ort ist, desto
hoher ist die Nachfrage nach free-floating Carsharing.
Auch der Grad des Automobilbesitzes und demografische
Merkmale sind relevant.

Auch 2022 planen wir die Ausweitung auf weitere Stadte in
Deutschland sowie im Ausland. In diesem Zusammenhang
wird unsere Fahrzeugflotte weiter anwachsen. Dadurch
erwarten wir einen erneuten Anstieg an Fahrten, Nutzer:in-
nen und gefahrenen Kilometern - und damit einhergehend
auch eine Reduktion der privaten Pkw.

Von innen heraus motiviert

Wir sehen unsere Unabhdngigkeit, das heif3t keine Mutter-
gesellschaft im Ricken zu haben, die uns antreibt, als
groBen Vorteil. Unser Wachstum ist vielmehr intrinsisch
motiviert: Wir leben unsere Idee, die Verkehrswende durch
Carsharing voranzubringen. So generieren wir starkes,
solides Wachstum, das die Profitabilitat nicht als Ziel, son-
dern als Konsequenz unseres Handels betrachtet. Fiir uns
gehen 6kologische und 6konomische Nachhaltigkeit Hand
in Hand und die positive Entwicklung unseres Unterneh-
mens bestatigt uns darin: Bereits im Oktober 2020 waren
wir erstmalig als Gesamtunternehmen profitabel, im Jahr
2021 waren wir auf Gesamtjahresbasis profitabel.

Dabei setzt MILES auf Verfligbarkeit, Zuverlassigkeit,
Flexibilitat und Komfort sowie auf Kooperationen und
Partnerschaften und eine nachhaltige Strategie fir die
kommenden Jahre. Wir wollen den Menschen die gleiche
personliche Freiheit ermdglichen, die ein privates Auto
bietet, ohne einen privaten Pkw besitzen zu missen.

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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GUT FUR
DIE UMWELT

NAGHHALTIG
LEBEN

Weniger Autos, mehr Leben
CO92-Reduktion im Fokus

Ressourcen bewusst managen

‘I SUSTAINABLE CITIES 13 CLIMATE
AND COMMUNITIES ACTION

i | ©
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WENIGER
AUTOS,
MEHR LEBEN

Nachhaltige Stadte und Siedlungen spielen

n Deutschland férdert das Bundesministerium flr
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung die
nachhaltige Stadtentwicklung derzeit mit mehr als

22 Milliarden Euro. Zentral dafir ist, dass der Stadtverkehr

emissionsarm, sicher und fir alle zugénglich gestaltet wird.

Die Umweltbelastung in urbanen Gebieten zu verringern
und das Leben in den Stadten noch lebens- und liebens-
werter zu machen ist MILES ein wichtiges Anliegen. Das
wollen wir erreichen, indem wir den dort lebenden Men-
schen eine glinstige, immer verfligbare und komfortable
Alternative zum privaten Pkw anbieten.

Gut fir die Umwelt
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Mehr freier Raum in der Stadt

Mit unserem Carsharing-Angebot konnten wir bereits dazu
beitragen, die Anzahl privater Pkw in den Ballungszentren
zu reduzieren und freien Raum zu schaffen. Rund 17.000
Privatfahrzeuge wurden aufgrund von MILES bis Dezember
2021 bereits verkauft. Zudem haben sich zahlreiche MILES
Nutzer:iinnen gegen ein eigenes Auto entschieden. So
wurden bis Dezember 2021 schatzungsweise 49.000 private
Pkw nicht gekauft. Ein MILES Auto kann damit bis zu 15
private Fahrzeuge ersetzen. Die dadurch frei gewordenen
Flachen kdnnen so umgestaltet werden, dass sie die Auf-
enthalts- und Lebensqualitat in dem jeweiligen Viertel auf-
werten. Denkbar sind Griinflachen fiir eine Verbesserung
der Klimabilanz, Sitzgelegenheiten flir Anwohner:innen, der
Ausbau von Radwegeverbindungen und Kinderspielplatze.
Die durch MILES eingesparte Flache umfasst bis Dezember
2021 eine Gesamtflédche von circa 780.000 Quadratmetern,
das entspricht der GréBe von insgesamt 1.300 Spielplatzen.

Gut fir die Umwelt

Carsharing fordert die Multimodalitat

Als Carsharing-Unternehmen haben wir einen positiven 1 15
Einfluss auf das Mobilitatsverhalten unserer Nutzer:in-

nen. Bis zu 40 Prozent fahren laut dem Bundesverband
CarSharing e.V. haufiger Bus und Bahn, seit sie Car-
sharing nutzen. Bis zu 32 Prozent steigen durch das An-
gebot ofter auf das Fahrrad.

MILES Auto

private Autos

Um das nachhaltige multimodale Verkehrsverhalten
unserer Nutzer:innen zusétzlich zu unterstiitzen, sind wir
Teil verschiedener Kooperationen. Die Partnerschaften
mit den App-gestiitzten Plattformen, die den OPNV mit
Angeboten fur Mietrader, Mietroller und Carsharing ver-
knlpfen, spielen dabei eine entscheidende Rolle. Denn
die Kooperationen ermoglichen den Nutzer:innen einen
niedrigschwelligen Zugang zu allen Verkehrsmitteln auf
nur einer Internetseite beziehungsweise mit nur einer App
und steigern so die Attraktivitat eines Mobilitdtsmixes.

>780.000m?

Gesamtfldche durch MILES
Autos gespart

Jedes einzelne MILES Auto spart

zwischen 186 und 205 Quadratmeter
Fldche ein. Zusammen reicht diese
Flache fiir 1.300 Spielpléatze.

>1.300

Spielpléatze
1 Spielplatz = 600m?

Stand 31.12.2021 (18)

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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Wassereinsparung

Weniger Autos bedeutet, dass insgesamt weniger Wasser ver-
schwendet wird. Unsere Carsharing-Flotte wird zwar haufiger
gewaschen als ein Auto in Privatbesitz, trotzdem sinkt die
Nettowasserverschwendung durch insgesamt weniger Autos

und umweltfreundlichere Autowaschen wie beispielsweise Dry

Cleanings. So konnte ein MILES Fahrzeug im Jahr 2021 rund
12.500 Liter Wasser einsparen, was etwa 70 Badewannenfiil-
lungen entspricht.

Geringerer Temperaturanstieg

Eine Folge des Klimawandels sind Wetterextreme, dazu ge-
hdéren zunehmende Hitzewellen. Besonders in den Stadten
steigen die Temperaturen extrem an. Ursachen dafir sind
die massive Versiegelung der Boden, zu wenig Griinflachen
und die Ableitung des Niederschlagswassers in Kanale und
Schachte, wodurch keine natiirliche Verdunstung stattfinden

gleichzeitig mehr Platz flir Grinflachen schaffen, leistet
MILES einen wichtigen Beitrag gegen den Anstieg der Tem-
peratur in Stadten.

Sicherere Stadte

Neben den positiven Effekten auf Umwelt und Klima wirkt
sich eine Verringerung der privaten Pkw durch MILES und
andere Carsharing-Unternehmen auch positiv auf die
Sicherheit im StraBenverkehr aus: Weniger Autos bedeuten
weniger Verkehr und somit auch eine sinkende Anzahl an
Verkehrsunféllen sowie mehr Sicherheit flir Radfahrende
und FuBgénger:innen, aber auch flr Autofahrer:innen. Statt
Verkehrschaos und einer hohen Konkurrenz auf den raren
Parkflachen sind die StraBen in den Ballungszentren mit zu-
nehmender Zahl an Sharing-Fahrzeugen weniger lberlastet,
der Verkehrsfluss entspannter. AuBerdem stehen die MILES
Nutzer:innen nicht unter Zeitdruck, da wir nach Kilometern
und nicht nach Minuten abrechnen. Sie kdnnen so ent-
spannt und ohne Zeitstress fahren, was die Unfallgefahr
ebenfalls minimiert.

Weniger Larmbelastigung und Staus

Staus und Larmbel&stigung sind in den Ballungszentren ein
groBes Problem. Die Verringerung des Individualverkehrs
flhrt hier zu einer deutlichen Verbesserung. Durch weniger
Verkehr werden Staus und Larmbeladstigungen reduziert. Das
Resultat: Der Stressfaktor der Menschen sinkt und damit
auch das Risiko fur durch Stress bedingte Krankheiten. Dies
flhrt zusammen mit den anderen positiven Auswirkungen
von Carsharing zu einer Verbesserung der Lebensqualitat in
den Stadten und entlastet das Gesundheitssystem und die
Wirtschaft.

Vorbeugung von StraBenschaden

Eine weitere positive Auswirkung ist langfristig eine Verbes-
serung des StraBenzustands. Die Reduktion an Fahrzeugen
durch Carsharing auf den offentlichen Verkehrswegen flihrt
zu weniger VerschleiB und Schaden. Dies bedeutet geringe-

Badewannen
voll Wasser
pro MILES
Auto
eingespart.

12.500I

Wasser pro
‘ MILES Auto
eingespart.

Im Jahr 2021 sparte jedes
MILES Auto rund 12.500 Liter
Wasser ein. Das entspricht

70 Badewannenfiillungen (18).

£\

kann. Die Abwarme des Kfz-Verkehrs verscharft diesen Effekt.
Da wir zu einer Reduzierung des Individualverkehrs und somit
zu einem geringeren SchadstoffausstoB beitragen sowie damit

re Kosten fiir die StraBenerhaltung bei Kommunen, Ladndern
und Bund. Das eingesparte Geld kdnnte wiederum in den
Ausbau nachhaltiger Stadte investiert werden.

MILES

18 Gut fir die Umwelt
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Treibhausgasemissionen verantwortlich. Mit MILES [=

zu einer Reduktion des CO,-AusstoBes beitragen.
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er Verkehrssektor ist einer der groBten
D CO9-Emittenten. Denn nicht nur die Nut-

zung von Kraftfahrzeugen ist umwelt-
schédlich, auch die Produktion der Fahrzeuge
selbst. Fir die Herstellung eines einzigen
Autos mit einem durchschnittlichen Gewicht
von 1,5 Tonnen werden im Schnitt 70 Tonnen
Materialien und Ressourcen verbraucht. Je
nach Gesamtfahrleistung entstehen bei der
Produktion eines Pkw etwa 20 Prozent der
CO9-Emissionen, 79 Prozent im Fahrbetrieb
und ein Prozent beim Recycling (19).

Dabei ist die Betrachtung der gesamten Wert-
schopfungskette von entscheidender Bedeu-
tung. So ist es nicht nur sinnvoll, Fahrten zu
teilen, sondern eben auch Fahrzeuge und den
Verbrauch, der bei der Produktion entsteht,
am Ende auf mehrere Képfe zu verteilen, wie
es beim Carsharing der Fall ist.

Bei MILES achten wir darauf, dass unsere
Fahrzeuge moglichst umweltfreundlich sind.
Zwar stoBen auch unsere Sharing-Autos CO2
aus, dies aber in einem geringeren MaB als
der durchschnittliche Privat-Pkw. So gehdren
zur MILES Flotte bislang ausschlieBlich neue
und emissionsarme Fahrzeuge mit geringer
Motorisierung und wenig Verbrauch. Jedes
MILES Fahrzeuge konnte 2021 im Durch-
schnitt 10,5 Tonnen CO9 einsparen.

Um Menschen dazu zu motivieren, auf ein
eigenes Fahrzeug zu verzichten, wollen wir
ihnen die gleiche Freiheit ermdglichen, die ein
privates Auto bietet - und sogar noch mehr.
Unseren Nutzer:innen erhalten fir jede Gele-
genheit ein passendes Fahrzeug: Je nach Be-
darf kann zwischen Kleinwagen (S), Kombi (M)
oder Transporter (L) gewéhlt werden. Damit
sorgen wir dafiir, dass unseren Nutzer:innen

Gut fir die Umwelt

ein Fahrzeug genau in der GroBe zur Verfligung
steht, in der sie es bendtigen, was sich eben-
falls positiv auf den CO2-AusstoB3 auswirkt.

Effektive Nutzung durch free-floating

Free-floating Carsharing bedeutet, dass die
MILES Fahrzeuge innerhalb des Geschaftsge-
biets keine festen Stationen haben. Stattdes-
sen kdnnen Kund:innen per App das néchst-
gelegene Fahrzeug finden. Es ist in der Regel
fuBlaufig in wenigen Minuten zu erreichen.
Nach der Nutzung kann das MILES Fahrzeug
nach Belieben irgendwo im Geschaftsgebiet
wieder abgestellt werden und muss nicht an
den Ursprungsort zuriickgebracht werden. Das
spart Strecken und somit auch COas.

Moderne Fahrzeuge schiitzen die Umwelt

Die in ganz Deutschland zugelassenen Perso-
nenkraftwagen sind im Durchschnitt 10,1 Jahre
alt und verbrauchten im Jahr 2020 im Schnitt
7,7 Liter Benzin pro 100 Kilometer oder 7 Liter
Diesel (20). 2015 bis 2019 lag der Kraftstoffver-
brauch von Personenwagen jeweils bei 7,4 Li-
tern (21). Unsere Flotte hat einen durchschnitt-
lichen Verbrauch von 5,8 Litern und liegt
damit deutlich unter dem Bundesdurchschnitt
privater Pkw - und das, obwohl wir hauptséch-
lich im stadtischen Verkehr genutzt werden, in
dem der Verbrauch meist hoher liegt.

Carsharing hingegen hat einen geringeren
Kraftstoffverbrauch, was auch das Umwelt-
bundesamt bestatigt. Denn die in den Carsha-
ring-Flotten eingesetzten Fahrzeuge werden
in der Regel schon nach drei bis vier Jahren
ersetzt. Die energieeffizienten und moder-
nen Fahrzeuge emittierten pro gefahrenen
Kilometer deshalb weniger klimaschédliches
CO, als durchschnittliche private Fahrzeuge
in Deutschland. Auch bei MILES tauschen wir

deshalb unsere Fahrzeuge nach zwei bis vier
Jahren aus.

Ausbau der E-Flotte

Die Nachhaltigkeit unserer Fahrzeuge bauen
wir kontinuierlich aus. Bei der Umstellung auf
emissionsfreie Antriebe gehdren wir in ganz
Deutschland zu den Vorreitern. Durch die
Erhdhung des Elektrifizierungsgrads unserer
Flotte, die Steigerung der Auslastungsrate
und die geografische Ausdehnung wird MILES
seine Nachhaltigkeitswirkung exponentiell
steigern und den COs-Aussto3 minimieren.
Bis 2026 werden wir im Betrieb emissions-
neutral sein, unter anderem durch den Anstieg
batterieelektrischer Fahrzeuge, die Nutzung
von Okostrom beim Laden und durch Kom-
pensationen.

Jedes MILES Auto
spart im Durchschnitt
10,5 Tonnen CO2 ein (18).

© @

MILES Autos verbrauchen im Schnitt
pro 100 Kilometer 1,51 Liter weniger als
der Durchschnitt der Privatwagen (2021).

CO0,-Einsparung
55.000t

kein Auto gekauft

38.800t

Abschaffung Auto

3.500t

Transporter-Anwendung
(keine Extrawege)

C05-Verbrauch
38.700t

Verkehrsmix

7.000t

CO,-AusstoB MILES Flotte

CO0,-Einsparung netto
51600t

C0,-Einsparung netto

MILES
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Der Anteil an E-Fahrzeugen

o in der MILES Flotte ist 3,7 Prozent o
o héher als der Anteil an E-Fahrzeugen ’ o

im bundesdeutschen Durchschnitt.
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Von allen MILES Fahrzeugen, die zurzeit in
Berlin, Hamburg, Miinchen, Potsdam, KélIn,
Disseldorf, Bonn und Duisburg im Einsatz
sind, betrégt der Anteil an E-Fahrzeugen be-
reits mehr als 5 Prozent. Da in Hamburg und
Miinchen E-Fahrzeuge kostenlos geparkt wer-
den dirfen, ist dort die Zahl der eingesetzten
Elektroautos am héchsten. Unser Ziel ist es,
immer elektrifizierter zu sein als der bundes-
deutsche Durchschnitt, der aktuell bei circa
1,3 Prozent liegt (22). Ein Ausbau der MILES
E-Flotte ist in Planung.

Starke Kooperationen

Wir verstehen uns als einen wichtigen Teil
des persdnlichen Mobilitdtsmixes, der not-
wendig ist, um das urbane Leben zu verbes-
sern. Um die Verkehrswende zu beschleuni-
gen und ein multimodales Verkehrsverhalten
der Menschen zu férdern, arbeiten wir eng
mit dem OPNV zusammen. Wir verstehen
uns als Ergédnzung zum OPNV und als Teil
eines nachhaltigen und umweltbewussten
Verkehrsverhaltens. Die Hauptwege sollen
die Menschen in den Stadten mit dem OPNV
oder dem Rad erledigen. Und wenn sie doch
einmal ein Auto brauchen, unterstiitzen wir
sie mit unserer MILES Flotte.

Deshalb haben wir vor unserer Geschéafts-
aufnahme immer mit den jeweiligen Stadten
Kontakt aufgenommen, uns mit den Verwal-
tungen, der Politik und dem OPNV ausge-
tauscht und individuelle Optionen und Wege
zum Vorantreiben der Verkehrswende in der
jeweiligen Stadt besprochen. Die Buchung
unserer Fahrzeuge ist tUber die Apps ver-
schiedener OPNV-Anbieter und tiber andere
private Plattformen moglich. In Disseldorf
beispielsweise ist MILES in der redy-App der
Rheinbahn integriert, mit der verschiedene

Angebote gebucht und bezahlt werden kon-
nen. In KéIn sind wir bei der App der Kdlner
Verkehrs-Betriebe (KVB) dabei, in Hamburg
bei der hvv-switch-App der Hamburger Hoch-
bahn AG und in Berlin in die Jelbi-App der
Berliner Verkehrsbetriebe integriert, tiber die
Angebote des OPNV und von privaten Sha-
ring-Unternehmen genutzt werden kdnnen.

Hinzu kommt die Zusammenarbeit mit
privaten Anbietern wie FREE NOW. Unser
Anspruch ist es, unseren Nutzer:innen einen
moglichst nahtlosen Zugang zu einem Car-
sharing-Fahrzeug zu ermdglichen, damit sie
flr ihre individuelle Bedarfssituation auf das
passende Vehikel zurlickgreifen kdnnen. Part-
nerschaften mit Plattformen, auch auBerhalb
des Mobilitdatskontexts, sind eine optimale
Ergdnzung zu unserer eigenen App.

Fiihrerscheinneulinge willkommen

Die Zulassung von jungen Menschen als
Kund:innen wirkt sich ebenfalls dauerhaft
positiv auf den CO2-AusstoB aus. Denn wenn
Fahranféanger:innen von Beginn an eine CO»-
sparsame Mobilitat verinnerlichen, legen sie
sich erst gar kein eigenes Auto zu. Direkt im
Anschluss an ihre Priifung kdnnen sie sich
mit ihrem Fihrerschein deshalb bei MILES
registrieren und losfahren.

Unsere Partner:innen

FREENOW V~

KVBO) & MVEG = Jelbi
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RESSOU RGEN bright future

ter here
BEWUSST MANAGEN ——

Bei all unseren Entscheidungen und Handlungen haben wir das
Thema Nachhaltigkeit im Blick. So arbeiten wir auch in unseren
Biiros moglichst ressourcenschonend und achten bei unseren

Partner:innen darauf, dass sie umweltbewusst agieren.

Ur uns ist es selbstverstandlich, dass wir nur, wenn wir alle As- der Prozesse inhouse ab, vom MILES Support Uber die Software bis
F pekte der Nachhaltigkeit berlicksichtigen, unsere Vision - make hin zur eigenen Werkstatt. Dadurch haben wir direkte Einblicke in

every driven mile a shared mile - verwirklichen kénnen. Daher die Prozesse und kénnen sie proaktiv, schnell und flexibel im Sinne
versuchen wir Uber das nachhaltige Geschaftsmodell als solches und  der Nachhaltigkeit beeinflussen. So kénnen beispielsweise unnétige
den nachhaltigen Betrieb unserer MILES Fahrzeuge hinaus, in allen Fahrten eingespart und Abldufe schlank gehalten werden.

Bereichen moglichst ressourcenschonend zu agieren.

Bis
Verringerung von Elektroschrott 2026

Klimaneutralitdt bis zum Jahr 2026 - das ist unser Anspruch an uns. Um weniger Miill durch Elektrogeréte zu verursachen, haben wir in

Neben der Umstellung unserer Fahrzeugflotte auf Elektroantrieb unseren Biros in Berlin, Hamburg, Miinchen und im Rheinland Lap- )

haben wir im operativen Geschéft MaBnahmen ergriffen, um dieses tops, Kaffeemaschinen und Smartphones groBtenteils geleast und .pla.nt MILES operativ
emissionsneutral zu sein.

Ziel zu erreichen. Ein nachhaltiger Umgang mit Materialien und nicht gekauft. Nach Ende der Leasingdauer nimmt der Anbieter sie

Leistungen ist flir uns selbstverstéandlich. Wir bilden einen GroBteil zurlick. Dadurch unterstiitzen wir die weitere Verwendung der Gerate

Gut fiir die Umwelt Nachhaltigkeitsbericht 2021 Mll.Es



und die Kreislaufwirtschaft. Auch die unternehmenseigenen Mobil-
telefone werden nicht weggeworfen, wenn sie durch neue ersetzt
werden, sondern bei einer Recyclingstelle abgegeben. So bleiben
wertvolle Ressourcen erhalten und kdnnen weiter genutzt werden.
An allen Standorten mit eigenem Biiro nutzen wir ausschlieBlich
Okostrom aus regenerativen Quellen.

Einsparung von Glas- und PET-Flaschen

Im Headquarter in Berlin steht unseren Mitarbeitenden ein Wasser-
spender zur Verfligung. Das spart Plastikmull und Transportwege. Und
wenn es einmal kein Wasser, sondern Limonade sein soll, verwendet
MILES ausschlieBlich Getrénke in wiederverwendbaren Glasflaschen
eines deutschen Produzenten.

Reduzierung von Papier

Papier ist eine wertvolle Ressource, mit der wir verantwortungs-
bewusst umgehen. Um so wenig wie moglich davon zu verbrauchen,
drucken wir Dokumente nur dann aus, wenn es sich nicht umgehen
|asst. Alle Prozesse werden sukzessiv digitalisiert. So werden bei
Meetings keine Flipcharts mit Papier verwendet, stattdessen kom-
men Whiteboards zum Einsatz. Wo sich Papier nicht ersetzen I&sst,
etwa zum Héndetrocknen auf den WCs, verwenden wir ausschlieB-
lich Papier aus 6kologischer Produktion.

Nachhaltig agierende Partner:innen

Auch bei der Wahl unserer Geschaftspartner:iinnen achten wir auf
Nachhaltigkeit und priorisieren Unternehmen, die umweltschonend
agieren. So bietet der von uns beauftragte Office-Supplier nach-
haltige Systeme, Prozesse und Produkte an. Lieferungen erfolgen in
wiederverwendbaren Kisten, die zurlickgegeben werden.

Bei der Herstellung von Merchandise-Produkten arbeiten wir mit
einem Anbieter zusammen, der vorzugsweise zertifizierte Biobaum-
wolle verwendet und darauf Wert legt, dass die Kleidung in hoch-
modernen Fabriken produziert wird, die dem Verhaltenskodex der
International Labour Organisation (ILO) folgen. Bei all unseren Be-
stellungen achten wir darauf, in gréBeren Mengen zu ordern. Dadurch
kénnen wir den AusstoB von COs in der Lieferkette reduzieren.

Nutzung des OPNV

Damit unsere Angestellten klimaneutral unterwegs sein konnen,
stellen wir ihnen bei Bedarf ein kostenloses OPNV-Ticket zur Ver-
fligung. Die meisten Meetings zwischen den Geschaftsstellen in den
verschiedenen Stadten finden, soweit dies moglich ist, digital als
Videokonferenzen statt. Wenn sich Dienstreisen nicht vermeiden
lassen, legen wir groBen Wert darauf, dass sie méglichst CO2-neutral
unternommen werden. Daher nutzen wir daflir meistens die Bahn.

23 Gut fir die Umwelt
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KUND:INNEN IM
MITTELPUNKT

Neben der 6konomischen und der 6kologischen Nachhaltigkeit ist auch die

soziale Nachhaltigkeit ein zentrales Thema unserer Unternehmenspolitik.

Um individuelle Mobilitat fiir alle Menschen zugénglich zu machen und sie

zur Nutzung von Carsharing zu motivieren, braucht es ein konsequent auf die

Kund:innen zugeschnittenes Angebot, dessen Anwendung einfach ist.

Is Alternative zum privaten Pkw ist die Nut-

zung von Carsharing-L&sungen wie MILES

flr Kund:innen mittlerweile sehr einfach und
komfortabel geworden: Die Buchung erfolgt online
Uber unsere MILES App. So sind die Nutzer:innen
nicht an Offnungszeiten gebunden und die finanziel-
len Ausgaben sind im Vollkostenvergleich mit einem
privaten Fahrzeug im Schnitt sogar niedriger.

Da wir stationsunabhangig agieren, stehen unsere
MILES Fahrzeuge gut verteilt in den Stadten und
Gemeinden fiir unsere Kund:innen bereit. Unser An-
spruch ist es, dass in Reichweite von rund 500 Me-
tern zu jedem Wohnort beziehungsweise gewilinsch-
ten Startpunkt ein MILES Auto zur Verfligung steht.
Auch beim Beenden der Fahrt bietet das Free-floa-
ting-System einen Vorteil: Unsere Autos kdnnen
Uberall innerhalb des Geschaftsgebiets abgestellt
werden und missen nicht an einen bestimmten Ort
zurlickgebracht werden.

Um MILES so vielen Fahrberechtigten wie moglich
zugangig zu machen, bieten wir unseren Service

Gut fir die Menschen

allen Menschen ab dem 18. Lebensjahr an, die tber
eine glltige EU-Fahrerlaubnis verfligen. Damit
helfen wir auch Fiihrerscheinneulingen, sich an in-
dividuelle Mobilitdt ohne Besitz eines eigenen Autos
zu gewdhnen.

Positives Nutzer:innenerlebnis

Grundlegend fir die Attraktivitat unseres Ge-
schéftsmodells sind einfache und komfortable
Prozesse bei der Registrierung, Buchung und
Abrechnung. Hierbei nutzen wir die Vorteile der
Digitalisierung - jederzeitige Verfligbarkeit, Trans-
parenz, Zugriff Gber andere Mobilitdtsplattformen -
und schaffen fir die Kund:innen zugleich ein tber-
zeugendes und einheitliches Erlebnis: Es soll Spal3
machen, MILES zu nutzen.

Dazu gehort auch, unseren Kund:innen eine Reihe
einfach versténdlicher Tarifmodelle anzubieten,

die so transparent wie flexibel sind und damit fast
jedem Fahrtenbedirfnis entsprechen. So gibt es
Stundentarife, Tagestarife, die bis zu einer Dauer von
einem Monat reichen, weiterhin Tarife fur die Fahrt

241
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Ob kleines Auto, Mittelklassewagen oder
Transporter - alle MILES Fahrzeuge kdnnen
jederzeit Uber die App gebucht werden.

Flexible Tarife

Bei MILES startet die Fahrt entspannt im
Kilometertarif. Kein Minutenz&hlen, kein Stress.
Bendtigen Kund:innen das Auto langer, konnen sie

unsere Stunden- und Tagestarife nutzen.

Tanken, Laden und
Versicherung inklusive
In allen MILES Tarifen ist die Versicherung mit
eingeschlossen. Auch das Tanken/Laden ist inner-

halb Deutschlands kostenlos. Alle gililtigen Tank-
und Ladestationen sind in der App aufgelistet.

Nachhaltigkeitsbericht 2021




Kostenlos parken ohne Parkschein

Das Abstellen auf 6ffentlichen Parkplatzen ist
innerhalb unseres Geschidftsgebiets filir alle MILES
Kund:innen kostenfrei - ohne extra Parkschein.

Extra-Benefits

Vielfahrer:innen kdnnen mit dem
MILES Pass zusdtzlich sparen.

N2

Mit MILES im Urlaub

Mit MILES lasst es sich auch ganz bequem ins
Ausland fahren, ohne die Fahrt vorab ilber die
App reservieren oder anmelden zu miissen.

26 Gut fir die Menschen

vom oder zum Flughafen sowie Ferientarife. Das bis
dato meistgenutzte Tarifmodell aber ist der Kilome-
tertarif, mit dem wir auf dem deutschen Markt ein
Alleinstellungsmerkmal haben.

Der Kilometertarif ist gerade in den Fallen von Vor-
teil, in denen ein Auto nicht fiir einen planbaren lan-
geren Zeitraum von drei oder mehr Stunden benétigt
wird, sondern fir eine tendenziell kiirzere Dauer
Uber eine feste Entfernung. So werden die Kosten
flr eine Fahrt planbar und Nutzer:innen vom Minu-
tenzdhlen entlastet, wenn sich die Fahrt durch einen
Stau verzogert. Wenn man sich fiir die kilometerba-
sierte Abrechnung bei der Anmietung entscheidet,
rutscht man bei Uberschreitung automatisch in den
glnstigeren Stunden- oder Tagestarif. Wenn jedoch
vorab ein Stunden- oder Tagestarif ausgewahlt wird,
wird mindestens dieser abgerechnet. Behalt man
das Fahrzeug langer oder fahrt mehr als die im Tarif
inkludierten Kilometer, greift wieder das Modell von
oben und der glinstigste Tarif wird berechnet.

In allen Tarifen - egal ob zeit- oder entfernungs-
basiert - sind die Versicherung und das Tanken
beziehungsweise Laden inklusive. Die Parkgebilihren
auf offentlichen Parkplatzen entfallen flir unsere
Kund:innen und werden vom Anbieter getragen. Das
spart Geld, ist komfortabel und macht Carsharing-
Fahrzeuge sogar einfacher nutzbar als den privaten
Pkw.

Flexibel unterwegs

Fir ein uneingeschranktes Nutzer:innenerlebnis
kann bei MILES je nach Bedarf zwischen kleineren
und gréBeren Fahrzeugen gewahlt werden. Es stehen
auch Transporter bis 2,8 Tonnen Gesamtgewicht zur
Verfligung. Ferner kdnnen die Kund:innen unsere
Fahrzeuge in jeder Stadt unseres Geschéftsgebietes

mieten und in einer anderen MILES Stadt gegen eine
Sondergebiihr abstellen. AuBerdem kdnnen unsere
Autos auch fiir Auslandsfahrten gebucht werden, die
wir im Sinne unserer Nutzer:innen flexibel anbieten:
Sie kdnnen mit unseren Fahrzeugen in alle Nach-
barlander der Bundesrepublik fahren, ebenso nach
Italien und Liechtenstein.

Um unseren Nutzer:innen ein hohes MaB an Sicher-
heit zu bieten, werden Fahrzeuge einmal im Jahr von
den Priifer:innen der amtlich anerkannten Uber-
wachungsorganisationen (TUV, DEKRA und andere)
sowie in regelmaBigen Abstédnden von unseren Kfz-
Expert:innen geprift.

Extra-Benefits fiir Vielfahrer:innen

Zur Kund:innenbindung nutzen wir verschiedene
Instrumente: Es gibt eine Bewertungsmdglichkeit
nach jeder Fahrt und die Auswertung der Kontak-
te zum MILES Support, der telefonisch rund um

die Uhr erreichbar ist. So kénnen wir Fehler und
Optimierungsmoglichkeiten friihzeitig erkennen und
an einer steten Verbesserung unserer Leistungen
arbeiten. Des Weiteren haben wir spezielle Bonus-
programme im Angebot.

Mit dem MILES Pass bieten wir unseren Nutzer:in-
nen eine weitere Mdéglichkeit, zu sparen. Zwei
verschiedene Pass-Arten (Silber und Platin) halten
diverse Verglinstigungen auf Fahrten, Tarife, Parkmi-
nuten und so weiter bereit. Der MILES Pass knlpft
an unseren kund:innenzentrierten Ansatz an. Zum
einen sollen loyale Kund:innen etwas zurtickbekom-
men und zusétzliche Vorteile genieBen, zum ande-
ren wird die Kund:innenbindung dadurch wiederum
verstarkt. Treue, loyale und zufriedene Kund:innen
sind schlieBlich einer der wichtigsten Bestandteile
flr ein stabiles Business.

Nachhaltigkeitsbericht 2021  MUILES
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Gut fir die Menschen

ZUSAMMEN

ANS ZIEL

Die Mitglieder unseres Teams streben

gemeinsam mit uns danach, etwas zu bewegen

und die Mobilitat der Zukunft dynamisch

zu gestalten. Dafiir wollen wir ihnen die

bestmdglichen Rahmenbedingungen bieten.

ie gleichberechtigte Behandlung aller
D Geschlechter, Chancengleichheit sowie

ein faires und inklusives Miteinander
gehoren flr uns und unsere Mitarbeitenden
zu unserem Selbstverstandnis. AuBerdem
legen wir groBen Wert darauf, dass sich alle
Angestellten bei MILES wohlfiihlen. Deshalb
schaffen wir flir unsere Mitarbeitenden attrak-
tive Rahmenbedingungen, bieten persdnliche
Entwicklungsmaoglichkeiten an, unterstiitzen
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und
achten auf eine faire und angemessene Be-
zahlung.

Diversitat und Chancengleichheit

Als Arbeitgeber und auch als B2C-Brand sind
wir ein Vorbild. Fiir uns ist es selbstverstédnd-
lich, dass wir proaktiv ein faires Miteinan-

der propagieren und leben und uns fir die
gleichberechtigte Behandlung aller Menschen
einsetzen. Die Einstellung von Mitarbeitenden
geschieht bei MILES unabhangig von Alter,
Geschlecht, sexueller Orientierung, Behin-
derung, Ethnizitat, Religion, Herkunft oder
sozialem und wirtschaftlichem Status.

Nachhaltigkeitsbericht 2021
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Um zumindest einen Teil davon in die AuBen-
welt zu tragen, verwenden wir in Vertragen,
Stellenausschreibungen und in der gesamten
externen Kommunikation die genderneutrale
Sprache. Mitarbeitende mit Behinderung sind
bei MILES gleichberechtigt im Team integriert.
Gender-Pay-Gaps gibt es bei uns nicht.

Von den insgesamt knapp 300 MILES Ange-
stellten sind 15 Prozent Frauen und 85 Pro-
zent M&nner. Inkludiert sind hier nicht nur
die Mitarbeitenden aus dem Headquarter,
sondern auch Driver, Cleaner und Werkstatt-
mitarbeitende. Im Headquarter liegt der
Frauenanteil bei 37 Prozent, der Manneran-
teil bei 63 Prozent. Im Leadership Team sind
35 Prozent Frauen, 65 Prozent M&nner.

Forderung der Beschaftigten

Bei MILES ist es uns wichtig, flache Hierar-
chien zu leben und gute Aufstiegsmoglich-
keiten zu bieten. Dabei orientieren wir uns an
den Qualifikationen unserer Beschaftigten,
ihren Erfahrungen und ihren Denkweisen.
Mitarbeitende kdnnen schnell viel Verantwor-
tung Gbernehmen, ihre Ideen einbringen und
Prozesse kritisch hinterfragen. Wir unterstit-
zen sie dabei, ihre Kompetenzen und Starken
weiterzuentwickeln. Es gibt je nach Aufgaben-
bereich klar definierte Entwicklungsplane
oder einen regelmaBigen Austausch mit den
entsprechenden Supervisors, bei denen Ent-
wicklungsziele festgelegt werden. Um diese zu
erreichen, bietet MILES seinen Beschaftigten
die Teilnahme an Fortbildungen und Work-
shops sowie internen Coachings an.

Schiler:iinnen und Studierende kdnnen bei
MILES Praktika absolvieren, um in den ver-
schiedenen Bereichen unseres Unternehmens
Arbeitserfahrung zu sammeln. Auch das Ver-
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fassen von praxisorientierten Bachelor- und
Masterarbeiten ist unseren Werkstudent:in-
nen moglich.

Wertschatzendes Miteinander

Unsere Mitarbeitenden sind alle bei uns di-
rekt angestellt. So gewahrleisten wir faire und
angemessene Gehalter, optimale Arbeitsbe-
dingungen und Chancen zur Weiterentwick-
lung. Um sicherzugehen, dass sich unsere
Mitarbeitenden bei MILES wohlflihlen, sind
wir stets bemuiht, ihre Wiinsche und Bedrf-
nisse bestmaoglich umzusetzen. Das passiert
bei themenbasierten Fragerunden, durch
Feedbackgespréache oder proaktives Feed-
back seitens der Mitarbeitenden.

Flexible Arbeitszeiten

Die Arbeit unserer Beschaftigten passen

wir an deren Lebensphase an und ermdg-
lichen Freirdaume. Deshalb bietet MILES
flexible Arbeitszeitmodelle an. Um Beruf und
Privatleben optimal vereinbaren zu kdnnen,
werden flir Mitarbeitende, die im Schicht-
dienst tatig sind, die Arbeitszeiten rechtzeitig
kommuniziert. Zudem gibt es die Mdéglichkeit,
Schichten mit Kolleg:innen nach individueller
Absprache zu tauschen. In den Business-
Bereichen besteht eine flexible Vertrauens-
arbeitszeit. Dabei kdnnen die Beschaftigten
Beginn und Ende selbst bestimmen, sofern
die Umsetzung ihrer Aufgaben und die Teil-
nahme an wichtigen Meetings gewahrleistet
ist. Auch die Arbeit aus dem Homeoffice ist
moglich.

Proaktive Gehaltserh6hungen

Im MILES Support und unseren Servicefah-
reriinnen wird das Gehalt bereits in den Stel-
lenanzeigen transparent veroffentlicht. Hinzu
kommen Zuschléage fiir Nacht-, Sonn- und

Feiertagsschichten. In den Business-Berei-
chen machen wir regelmaBige Market-Bench-
marks und vergleichen die markttblichen
Gehélter mit den firmeninternen und nehmen,
wo erforderlich, Anpassungen vor. Grundsétz-
lich verfolgen wir das Ziel, Gehaltsentwick-
lungen proaktiv anzustoBen. Die Supervisors
sind dafiir verantwortlich, die Entwicklung
der jeweiligen Mitarbeitenden zu beobachten
und entsprechende gehaltliche Entwicklungs-
schritte zur richtigen Zeit umzusetzen.

Team
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Zusatzliche Benefits

Unsere Angestellten profitieren von verschie-
denen Benefits. Diese variieren je nach Stand-
ort und Position der Beschéaftigten. So kdnnen
Mitarbeitende beispielsweise MILES Guthaben
erhalten. Alternativ dazu bekommt die Berliner
Belegschaft ein BVG-Monatsticket. Da uns

die Gesundheit und ein sportlicher Ausgleich
flr unsere Mitarbeitenden sehr wichtig sind,
bieten wir ihnen auBerdem eine kostenlose
Mitgliedschaft in einem Fitnessstudio an.

Leadership-Team
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ine Gesellschaft, in der individuelle Mobi-
litat fir alle Menschen jederzeit verflig-
bar und erschwinglich ist, das ist unser

Ziel. Fur ein faires und inklusives Miteinander
investieren wir auBerdem einen Teil unseres

Als Unternehmen sind wir uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst. Umsatzes in regionale und gemeinniitzige
Deshalb achten wir darauf, dass unser Geschaftsmodell sozial ausgerichtet ist, und Projekte. Dabei spenden wir mit MILES Charity

unterstiitzen lokale Organisationen, Vereine und Projekte, die sich fiir Menschen engagieren. kontinuierlich Geld an Vereine und Organisati-
onen, die sich fiir Gleichberechtigung, Gleich-
stellung und fiir soziale Zwecke einsetzen.

Charity-Autos fiir den guten Zweck

In allen Stadten, in denen wir aktiv sind, unter-
hélt MILES Charity-Autos. Alle Einnahmen aus
Fahrten mit diesen Fahrzeugen spenden wir
an ausgewahlte lokale soziale Projekte. In der
Buchungs-App sehen Nutzer:iinnen bereits bei
der Fahrzeugauswahl, welchem Verein oder
welcher Organisation der Erlds zugutekommen
wird.

2021 sind insgesamt neun Charity-Fahrzeuge
durch unsere MILES Carsharing-Stédte gerollt,
darunter Berlin, Hamburg, Miinchen und
Potsdam.

VW Polos rollten 2021
zu Charity-Zwecken durch
Berlin, Hamburg und Miinchen.
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Kund:innen kénnen mitentscheiden

Im Dezember 2021 konnten MILES Nutzer:in-
nen dariiber abstimmen, welche gemein-
nitzige Organisation die Einnahmen der

Charity-Autos aus diesem Monat erhalten soll.

An der Abstimmung, die Uber einen Zeitraum
von zwei Wochen lief, haben sich mehr als
12.000 Menschen beteiligt. Die meisten davon
stimmten fir die Berliner Kéltehilfe, die dann
die finanzielle Unterstilitzung erhielt.

Fahrzeuge fiir gemeinniitzige Projekte

Zusatzlich unterstiitzen wir gemeinnitzige
Vereine und Organisationen, indem wir ihnen
bei Bedarf kostenlos MILES Fahrzeuge zur
Verfligung stellen. Kund:innen, die Mobili-
tatsbedarf im Rahmen eines Projektes haben,
konnen uns lber unsere Homepage eine
Anfrage stellen. Bei einem gemeinsamen Ge-

sprach werden anschlieBend Konzepte und
Losungen erarbeitet.

Im Jahr 2021 haben wir Gber 70.000 Euro an
Spendengeldern entrichtet. Mit dem Geld
konnten wir insgesamt rund 45 Vereine und

Projekte finanziell unterstiitzen, darunter
Teach First Deutschland, den Verein Hansea-
tic Help sowie den Verein Hilfe fiir Kids.

Der Verein Aid Pioneers, der bundesweit
Sachspenden sammelt und per Luftbriicke in
Krisengebiete schickt, wird regelmaBig von
uns mit Transportern unterstlitzt. So konnten
schon mehrere Hundert Kisten mit Hilfsglitern
ausgeliefert und unter anderem in den Liba-
non oder die Ukraine gebracht werden.

Unterstiitzung fiir verschiedene Vereine

Des Weiteren haben wir dem Verein Ideen
hoch 3, der sozial benachteiligte Menschen
aus unterschiedlichen Kulturen durch Reisen
zusammenbringt, kostenfrei Fahrzeuge zur
Verfligung gestellt. Beim Projekt Zeit fir Zu-
kunft e. V. konnten die Teilnehmer:innen dank
eines kostenlosen Sharing-Fahrzeugs von
MILES ihre Ackerzelle besuchen und bewirt-
schaften. Der Social Period e.V. hat fiir den
Transport Hygieneprodukte flir Frauen zu
Obdach- und Wohnungsloseneinrichtungen
unsere Fahrzeuge genutzt.

Euro an Spendengeldern entrichtet.
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Gesellschafter:innen Vertretende

@ ‘ der Komunen

MILES

Geschiiftfﬁihrung

UNSERE el
STA K E H 0 L D E R Kreditgeber:innen

Bei der Erstellung dieses Nachhaltigkeitsberichts haben A
wir die fiir MILES relevanten Stakeholder definiert und "II
sie fir die Wesentlichkeitsanalyse befragt: Kund:innen, ———
Gesellschafter:innen, Vertretende der Kommunen, Mitarbei- . .

tende und Geschéftsfiihrung, Geschaftspartner:innen und Gescha_fts'

Kreditgeber:innen. Ein offener, ehrlicher Dialog, Vertrauen, pal‘tner:lnnen

ein freundlicher und fairer Umgang, die Moglichkeit zur

Selbstverwirklichung und Weiterentwicklung sowie ein kriti-

scher Austausch pragen unser Miteinander mit all unseren

Stakeholdern.
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Mueller.C
Notiz
Nur kurze Textänderung: Stakeholder weiterhin relevant und regelmäßige Checks, ob Stakeholder dazugekommen sind. Jetzt Stakeholder auch international. Erweiterung der Kund:innen durch Abo


UNSERE ZIELE UND MASSNAHMEN

Transparenz erhidhen

Gap-Analyse

Ziele

Jahr

Konkrete Angaben zu den groBten Emissionsquellen differenziert nach Fahrzeugklassen.

Tracking der Emissionen der Mitarbeitenden.

Wir wollen unseren gesamtunternehmerischen
FuBabdruck berechnen. Dabei wollen wir dem
Standard des Greenhouse Gas Protocols folgen

THG-Emissionen Angaben zur konkreten Berechnungsmethode der COo-Emissionen. Erhebung der : . 2023
. ) . . und untergliedern Scope 1, 2 und 3. Wir werden
Ressourcenverbrauche im Geschéftsbetrieb. . ) s .
prifen, ob eine Zertifizierung nach ISO 14001 fiir
Definition von konkreten quantitativen Zielen mit geplanten Umsetzungszeitpunkten. uns sinnvoll und umsetzbar ist.
Entwicklung eines Codes of Conduct.
Sensibilisierung und Weiterbildung der Mitarbeitenden in Bezug auf Wir wollen einen Code of Conduct fiir unsere
Nachhaltigkeitsthemen. Mitarbeitenden zur Sensibilisierung fur
Code of Conduct (intern) Zuordnung konkreter Verantwortlichkeiten im Umgang mit ESG-Themen. Definition Nachhaltigkeitsthemen, Verhaltensgrundsatze, 2023
konkreter Compliance-MaBnahmen/-Strategien. Umgang untereinander und mit
Einbeziehung der Mitarbeitenden in das Nachhaltigkeitsmanagement. Internes Geschéftspartnerinnen umsetzen.
Anreizsystem flir Mitarbeitende, Nachhaltigkeitsaspekte zu integrieren.
Detailliertere Betrachtung einzelner Wertschopfungsstufen (Beschaffung der Autos bis
Fahrzeugentsorgung) und sichtbare Bedeutung von Nachhaltigkeitsaspekten.
Innovationsprozess und Transformation zu nachhaltigen Produkten entlang der Wir wollen einen Code of Conduct fiir unsere
Code of Conduct (extern) Wertschépfungskette. Lieferant:innen aufsetzen, in dem wir die 2023
Intensivere Kommunikation mit Lieferant:innen tiber ESG-Themen. Lieferkette in den Blick nehmen.
Lieferkette in den Blick nehmen: Kann MILES Lieferant:innen
konkrete Vorgaben zur Nachhaltigkeit machen?
Differenzierung der wesentlichen Nachhaltigkeitsthemen, die durch die
Geschaftstatigkeit beeinflusst werden (Inside-out-Perspektive) und die auf die Entwickl . Nachhaltickeitsstrategi
Geschaftstatigkeit Einfluss haben (Outside-in-Perspektive). ntwickiung einer Nachhaitigkeitsstrategie
. i o i und zentrale Handlungsfelder der
Nachhaltigkeitsstrategie Entwicklung einer konkreten Nachhaltigkeitsstrategie. Nachhaltigkeitsstrategie erfassen. Standards, 2023

Erstellung eines ESG-Risikomanagements.
Bessere Vergleichbarkeit und Anschlussféhigkeit durch einen Berichtsstandard.
Zertifizierung oder Orientierung an Managementsystemen.

auf die sich die Nachhaltigkeitsstrategie stitzt -
Umweltstrategie, Sozialstrategie, Menschenrechte.

34 Anhang
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Impact messen

Gap-Analyse

Ziele Jahr

Flotte

CO2-Einsparung total

Flacheneinsparung

Wasser gespart

Impactanalyse positiv und negativ.

Formulierung messbarer Umweltziele mit konkretem Zeitpunkt.
Umweltziele ausweiten.

Konkrete Angaben zu Benzinverbrauchen.

Zwischenschritte formulieren.

Systemgrenzen definieren.

Risiken in Bezug auf den Einfluss der Autoproduktion auf Klima, Ressourcen und
Okosysteme.

circa 11.500 Fahrzeuge 2022
128.000t 2022
2.000.000m? 2022
125.000I 2022

COs-Kompensation

Operativ anpacken

Wir wollen unseren Kund:innen kiinftig die

Maoglichkeit zur COo-Kompensation anbieten. 2023

Wir werden unsere E-Quote konstant erhéhen und
mehr Elektrofahrzeuge auf die StraBen bringen. Dabei

E-Quote erhéhen Klimaneutralitéat erreichen. sind wir elektrifizierter als der Durchschnitt der andauernd
Fahrzeuge in Deutschland.

Geschaftsgebiete vergréBern DlelGe.schaftsgeblete in den Stad"ten, in denen wir andauernd
aktiv sind, werden konstant vergroBert.

Neue Standorte in Stadten und Neue Standorte in Stadten eréffnen, um noch mehr andauernd

Kommunen Menschen Zugang zu nachhaltiger Mobilitéat zu liefern.
Die D-Quote soll erhéht werden. AuBerdem wollen

Diversity Definition konkreter Ziele und geplanter Umsetzungsraume. wir mit MILES Charity proaktiv Projekte unterstiitzen, 2023

die sich fir ein vielfaltiges Miteinander und eine
Gleichbehandlung aller einsetzen.

Anhang
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UNSERE KENNZAHLEN (Stand 31.12.2021)

Unternehmerische Kennzahlen

Mitarbeitende

2021
Jahresumsatz 47 in Mio. EUR
Fahrzeuge gesamt 4915 Stilickzahl
Registrierte Kund:innen gesamt 740.000 Personenanzahl
Registrierte Kund:innen privat 100 in %
Registrierte Kund:innen gewerblich 0 in %
Kommunen gesamt 8 Anzahl
Plattformen Tiefenintegration gesamt 4 Anzahl

36 Anhang

2021
Gesamtbelegschaft 1 Headcount total 291 Anzahl
Gesamtbelegschaft 2 FTE total 233,4 Anzahl
Gesamtbelegschaft 3 HC HQ 49 Anzahl
Teilzeitquote PTE von total HC des HQ 14,3 in %
Teilzeitquote PTE von total HC 41,2 in %
Mitarbeitende - unter 30 Jahre HC total 68,7 in %
Mitarbeitende - 30-50 Jahre HC total 28,9 in %
Mitarbeitende - Giber 50 Jahre HC total 2,4 in %
Anteil Mitarbeitende Leadership Team m/w/d HC HQ 65/35/0 in%
Anteil Mitarbeitende m/w/d HC total 85/15/0 in %
Anteil Mitarbeitende m/w/d HC HQ 63/37/0 in %
Anteil Mitarbeitende mit Behinderung HC total 1,0 in %
Fluktuationsrate HC HQ 0,5 in %
Fluktuationsrate HC total 4,0 in %
Abwesenheitsquote/Krankheitsquote HC total 8,2 in %

Definitionen: Headcount = alle Mitarbeitenden;

a FTE = Headcount gerechnet auf
Full-Time-Employees-Aquivalent; HQ = Headquarter; total = Headcount
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Okologische Kriterien

2021

2021

Eingespartes Wasser gesamt =50.400 Liter
Eingespartes Wasser in Badewannen gesamt = 280.000 Stiick
Eingespartes Wasser pro MILES Fahrzeug =12.500 Liter
Eingespartes Wasser in Badewannen pro MILES Fahrzeug =70 Stlick
Privatautos, die aufgrund von MILES verkauft wurden =18.400 Stlick
Privatautos, die aufgrund von MILES nicht gekauft wurden =45.300 Stiick
Ein MILES Auto ersetzt bis zu =15 Fahrzeuge
Stromverbrauch HQ =12.5600 kWh
Stromverbrauch Werkstatt = 45,000 kWh
Gasverbrauch Werkstatt = 340.000 kWh
Papierverbrauch (Kopierpapier, Toilettenpapier, ~11 Tonnen

Haushaltsrollen, Papierhandtiicher)?

Kraftstoffverbrauch Fahrzeuge =4.300.000 Liter
Energieverbrauch Fahrzeuge = 450.000 kWh
COqo-Emissionen gesamt =7.000 Tonnen CO9
Eingesparte CO2-Emissionen durch MILES gesamt = 51.600 Tonnen COg
\I/Ecl)r;gaslﬁzégi;(lzagjtmv:zsggsn durch Autos, die aufgrund ~38.800 Tonnen CO,
iLnt%eSsparte COq-Emissionen durch von MILES gemietete ~ 3500 Tonnen CO,
COq-AusstoB Modal Split = 38.700 Tonnen CO9y
Eingesparte CO2-Emissionen pro MILES Fahrzeug =10,6 Tonnen COz
Eingesparte Flache in Spielplatzen’ =1.300 Stiick
Eingesparte Flache gesamt = 780.000 m?
Eingesparte Flache pro MILES Fahrzeug =196 m?2

11 Spielplatz = 600m?

Anhang
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